
 
                    Übung:  Rhetorische Figuren in der Literatur:                                    
  
       Ordnen Sie die folgenden Wortfiguren den genannten Bereichen zu 
                                     (Mehrfachnennungen möglich): 

  

 1. Er hat einen Mund wie ein Scheunentor       _________________________          

                                   

  

2. Mathilde weinte zum Steinerweichen __________________________________  

3. Im Elend! Verzweifelnd! Als Missetäterin erbärmlich  

     im Kerker zu entsetzlichen Qualen eingesperrt, das holde Geschöpf! _____________________     

                                         

                                

4. Das hast du nicht ohne Fleiß gemacht.                    _______________________ 

  

 5. Menschen! Menschen! Heuchlerische Krokodilbrut!   ______________________  

  

 6.  Grimms Märchen! Ein Stück Schlaraffenland!        _________________________ 

  

 7. Selbst der Allmächtige  genießt dies Aroma der Gebete    _______________________ 

  

 8. Gebirge von Gedanken den Mantel um sich schlagen   ________________________                                                                       

              

9. Da bin ich endlich! Ihr Roman! !                                 _____________________________ 

  

10.  Luft, Wald, Hügel, Felder. Welch ein Anblick vor seinen Augen!  _________________        

                   

11. Sonn, Mond und Sterne schwimmen/ den Schiffen nebenher.   ______________________ 

                                                                                              

12.   Es blitzen Engelstimmen/ Wie Fische aus dem Meer             __________________ 

                                                                

13. Die Schlafsackzeit vermummt ihn warm.                                  __________________ 

  

14. Ferne Nebelhunde knurren                                     __________________________      

 

 15. Es wirft uns eine große Hand                                 ___________________________ 

      Wie Körner in die Winde                                        

16. Die goldenen Herden der Himmel                           _________________________ 

  

 17. der Sommer stand und lehnte 

      und sah den Schwalben zu.                                          ____________________   

  

18. O Deutschland, mein Dornröschen 

       Schlafe! Was willst  du mehr?                  ________________________ 

                                                          

 19. Lass jede Freiheit dir rauben!/ Setze dich nicht zur  Wehr                                                

      Du behälst ja den christlichen Glauben:/ Schlafe! Was willst du mehr. ______________ 

                                                           

 

20. Parkbankherbst/ und auf ihr der Greis      _______________________              

                                                                        


